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Hier entsteht ein  
 „Stück zum Glück“ 
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Wir sind dankbar für eure Loyalität 
und hervorragende Arbeit.

Es gratulieren die Hansens und 
die ganze Werbebande.

zur 15- bzw. 10-jährigen
Teamzugehörigkeit.

Nicole Pscha
ck

Uli Oettinger

- Anzeige - 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Rathaus geschlossen!
Bitte beachten: Das Rathaus inkl. seiner Außenstellen ist am Freitag, den 09. Juni 2023  
wegen des Brückentages geschlossen.

Bauleitplanung deR stadt FReudenBeRg am main  
BeBauungsplan „WeRk 1 (neue stadtmitte)“ 1. BauaBschnitt 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15.07.2019 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Werk 1 (Neue Stadtmitte)“ beschlossen. Am 15.05.2023 hat der Gemeinderat den Bebau-
ungsplan für den 1. Bauabschnitt im Entwurf zur Offenlage beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss umfasst auch den sog. „Containerplatz“ im Bereich Dürrbach-
straße/Wiesenweg. Der ehem. zum Abstellen von Lastkraftwagen, Sattelaufliegern und 
Wechselcontainern genutzte Platz soll einer Wohnbebauung zugeführt werden. Planziel des 
Bebauungsplanes ist die Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebietes i.S. § 4 Baunutzungs-
verordnung (BauNVO), um das Bauplanungsrecht für eine Einzelhausbebauung zwischen 
den Hochwasserschutzanlagen und der Straße Wiesenweg zu schaffen. Die Abgrenzung 
des räumlichen Geltungsbereiches ist der nachfolgenden Übersichtskarte zu entnehmen.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes für den 1. Bauabschnitt erfolgt im Verfahren gemäß 
§ 13b BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung.
Der Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich zugehöriger Begründung liegt in der Zeit von

Montag, dem 05.06.2023 bis einschl. Freitag, dem 07.07.2023
in der Stadtverwaltung Freudenberg am Main, Hauptstraße 152, Zimmer Bauamt während 
der Dienststunden sowie nach Vereinbarung zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich, per Email an 
bauamt@freudenberg-main.de oder während der Dienststunden zur Niederschrift unter der 
genannten Adresse abgegeben werden. Einsichtnahme und Abgabe von Stellungnahmen 
zur Niederschrift sind nach telefonischer Terminabsprache auch außerhalb der angegebe-
nen Dienststunden möglich.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.  
Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB werden die Planunterlagen zusätzlich in das Internet eingestellt 
und können auf der Homepage der Stadt Freudenberg am Main eingesehen und herunter-
geladen werden.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass ein Planungsbüro mit der Durchführung des Auf-
stellungsverfahrens betraut hat.

Der Bürgermeister
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Stadt Freudenberg am Main: 
Bebauungsplan „Werk 1 (Neue Stadtmitte)“ 1. Bauabschnitt 

Hier: räumlicher Geltungsbereich
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Bauleitplanung deR stadt FReudenBeRg am main  
BeBauungsplan „WeRk 1 (neue stadtmitte)“ 2. BauaBschnitt 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15.07.2019 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Werk 1 (Neue Stadtmitte)“ beschlossen. Am 15.05.2023 hat der Gemeinderat beschlossen, 
auf der Grundlage des städtebaulichen Entwurfes für den 2. Bauabschnitt eine frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung durchzuführen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Werk 1 (Neue Stadtmitte)“ 2. Bau-
abschnitt umfasst die Flächen des ehemaligen Möbelwerkes zwischen der Dürrbachstraße 
im Norden und dem Rand der Altstadt im Süden. Die Abgrenzung des räumlichen Geltungs-
bereiches ist der nachfolgenden Übersichtskarte zu entnehmen.
Der städtebauliche Entwurf veranschaulicht die geplante Aufteilung mit öffentlichen und pri-
vaten Infrastruktureinrichtungen (u.a. Kindergarten, Veranstaltungshalle, Seniorenwohnen, 
Gastronomie) sowie Wohn- und Geschäftshäusern im südlichen, Mehrfamilienhäusern mit 
zentraler Stellplatzanlage im mittleren und über von der Hauptstraße abzweigende Stich-
straßen erschlossene Nachbarschaften mit Ein- und Zweifamilienhäusern im nördlichen Teil 
der Entwicklungsfläche.
Der Städtebauliche Entwurf für den 2. Bauabschnitt einschließlich Erläuterungen liegt in 
der Zeit von

Montag, dem 05.06.2023 bis einschl. Freitag, dem 07.07.2023
in der Stadtverwaltung Freudenberg am Main, Hauptstraße 152, Bauamt während der 
Dienststunden sowie nach Vereinbarung zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich, per Email an 
bauamt@freudenberg-main.de oder während der Dienststunden zur Niederschrift 
unter der genannten Adresse abgegeben werden. Einsichtnahme und Abgabe von  
Stellungnahmen zur Niederschrift sind nach telefonischer Terminabsprache auch außerhalb 
der angegebenen Dienststunden möglich.
Die Planunterlagen werden zusätzlich in das Internet eingestellt und können auf der  
Homepage der Stadt Freudenberg am Main eingesehen und heruntergeladen werden.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass ein Planungsbüro mit der Durchführung des  
Aufstellungsverfahrens betraut hat.

Der Bürgermeister



- 6 - 

Stadt Freudenberg am Main: 
Bebauungsplan „Werk 1 (Neue Stadtmitte)“ 2. Bauabschnitt 

Hier: räumlicher Geltungsbereich des Städtebaulichen Entwurfes
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Bekanntmachung üBeR die öFFentliche auFlegung deR VoRschlagsliste
Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Freudenberg für die Amtszeit vom 
1.1.2024 bis 31.12.2028 in den Schöffengerichten des Amtsgerichts Wertheim 
und den Strafkammern des Landgerichts Mosbach
Der Gemeinderat der Stadt Freudenberg hat in der Sitzung am 15.05.2023 den Beschluss 
über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das Landgericht Mos-
bach und das Amtsgericht Wertheim gefasst. 
Die Listen liegen gemäß § 36 Abs.3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit vom

25. Mai 2023 bis 02. Juni 2023
während den allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht an folgenden Orten aus:

Rathaus Freudenberg, Hauptstr. 152, Bürgerbüro, Zimmer 112
Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche nach Schluss der 
Auslegung schriftlich oder zu Protokoll (Rathaus Freudenberg Hauptstr. 152, 97896 Freu-
denberg Bürgerbüro Zimmer 112) Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in 
die Listen Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen 
werden durften oder sollten.
Freudenberg, den 25.05.2023

Roger Henning, Bürgermeister
Stadt Freudenberg

Redaktionsschluss FüR die ausgaBe nR. 11/2023
ist am mittWoch, 31. mai 2023, um 18 uhR!

Impressum:
Herausgeber: Stadt Freudenberg. Verantwortlich für den Inhalt und andere Veröffentlichungen der 

Stadtverwaltung ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt. Stadt Freudenberg 
im Internet: www.freudenberg-main.de, Tel. 09375 - 9200-0

 E-Mail: amtsblatt@freudenberg-main.de
Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Fliederweg 6, 63920 Großheubach
 Werbeanzeigen: mail@hansenwerbung.de, Privatanzeigen: www.hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großostheim
Auflage: 1.865 Exemplare
Für unverlangt eingesandte Fotos, Unterlagen und Manuskripte übernehmen wir keine Gewähr. Von uns ent-
worfene Anzeigen können nur mit schriftlicher Genehmigung nachgedruckt werden. Für Druckfehler wird keine 
Haftung übernommen.
Bildnachweis: © Stadt Freudenberg
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STÄDTISCHE MITTEILUNGEN

deR spielplatz an deR schleuse WiRd zu einem „stück zum glück“
In den nächsten Monaten wird der Schleusenspielplatz in Freudenberg in einem Gemein-
schaftsprojekt über die Aktion „Stück zum Glück“ zu einem inklusiven Spielplatz umgebaut. 
Die Sozialorganisation „Aktion Mensch“, die Unternehmen Procter & Gamble und Rewe, die 
Rewe Johannes Hösch OHG , der SC Freudenberg und die Stadt Freudenberg machen die 
groß angelegte Umgestaltung möglich.
Der „Schleusenspielplatz“ wird ein generationsübergreifender, inklusiver Treffpunkt und 
Spielraum, der mit vielen Geräteattraktionen die unterschiedlichsten Möglichkeiten bieten 
wird Motorik, Balance, körperliche und psychische Kompetenzen trainieren zu können. 
In einer „72 – Stunden – Aktion“ vom 22.09. – 24.09.23, werden hoffentlich zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger das Projekt abschließend tatkräftig unterstützen.

….nun heißt es geduldig sein!
Damit dieses großartige Projekt umgesetzt werden kann, muss der gesamte Spielplatz von 
Ende Mai bis voraussichtlich Ende September abgesperrt werden. Während der Erweite-
rungs- und Sanierungsarbeiten ist es leider nicht möglich den Spielplatz für den Speilebe-
trieb geöffnet zu lassen.

Wir bitten dafür um und Ihr Verständnis und freuen uns schon heute mit Euch 
und Ihnen die Einweihung feiern zu dürfen.
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SONSTIGE MITTEILUNGEN

17 WeiteRe RegionalBudget-pRojekte BeReicheRn das leBen 
in Badisch-FRanken  neckaR-odenWald-/main-tauBeR-kReis.
In der 16. Auswahlausschusssitzung der LEADER-Aktionsgruppe Regionalentwicklung  
Badisch-Franken e.V. am 9. Mai in Rosenberg-Hirschlanden wurden 17 Vorhaben für eine 
Förderung über das Regionalbudget für Kleinprojekte ausgewählt.
Während der Sitzung hat das Gremium intensiv über insgesamt 27 bis zum Stichtag ein-
gegangene Projektanträge beraten und diese anhand der festgelegten Auswahlkriterien 
bewertet. Der Andrang an der diesjährigen Auswahlrunde für das Regionalbudget war 
überwältigend. Insgesamt fanden in der Zeit des Projektaufrufes rund 84 Projektbera-
tungen statt, von denen letztendlich 27 Antragsteller ihr Vorhaben bei der Geschäftsstelle 
eingereicht haben.
Das Regionalbudget: Kleines Geld mit großer Wirkung
Die 27 eingereichten Regionalbudget-Projekte wurden allesamt als förderwürdig anerkannt. 
Das zur Verfügung stehende Budget in Höhe von 200.000 Euro reichte jedoch nur für  
17 Projekte aus, nur diese Vorhaben sind auch förderfähig. Zur Förderung aller Vorhaben 
wäre eine Fördersumme von über 305.000 Euro erforderlich gewesen.
Berücksichtigt werden konnten Projekte von 10 Vereinen/Initiativen, 2 privaten und 5 kom-
munalen/öffentlichen Projektträgern. Auch für die beschlossenen Regionalbudget-Projekte 
in der neuen Förderperiode gilt das Jährlichkeitsprinzip: Spätestens bis zum 31. Dezember 
muss die Umsetzung abgeschlossen und der Zuschuss durch die Geschäftsstelle des Regio-
nalentwicklung Badisch-Franken e.V. ausbezahlt sein.
Beim Regionalbudget handelt es sich um ein Förderprogramm des Bundes und des Landes 
Baden-Württemberg sowie der Landkreise Main-Tauber und Neckar-Odenwald. Seit 2019 
stehen der Region Badisch-Franken jährlich 200.000 Euro zur Verfügung. Es können An-
träge mit einem maximalen Netto-Investitionsvolumen von 20.000 € beantragt werden; 
davon werden 80 % gefördert. Ob für dieses Förderprogramm im Jahr 2024 erneut Mittel 
zur Verfügung gestellt werden, entscheidet sich voraussichtlich im Herbst diesen Jahres.
Eine Übersicht aller bisher geförderten Projekte ist in der Projekt-Datenbank unter www.
leader-badisch-franken.de veröffentlicht. Hier werden in Kürze auch die neuen Projekte 
eingepflegt.
Detaillierte Informationen zu den Regionalentwicklungsprogramm LEADER und Regional-
budget: www.leader-badisch-franken.de

BoRkenkäFeR: hohes BeFallRisiko Bei nadelBäumen eRWaRtet
FRühzeitige kontRolle des Bestands als eFFektiVe pRäVentionsmassnahme
Aufgrund der kühleren Temperaturen in diesem Frühjahr bleibt es unter der Borke der Na-
delbäume noch ruhig, doch mit den nächsten warmen Tagen wird sich das ändern. In den 
tieferen Lagen Baden-Württembergs locken steigende Temperaturen die ersten Buchdrucker 
aus ihren Winterquartieren. Auch die Kupferstecher und Tannenborkenkäfer stehen bereit.
Die hohe Populationsdichte aus dem Vorjahr mit vielerorts drei Käfergenerationen führt in 
diesem Jahr erneut zu einem stark erhöhten Befallsrisiko. Frühzeitige Kontrollen und effek-
tive Präventionsmaßnahmen stehen hier im Vordergrund, denn die Pflicht zur Kontrolle der 
Privatwälder auf Käferbefall liegt beim jeweiligen Waldbesitzer.
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Besonderes Augenmerk sollten Besitzerinnen und Besitzer dieses Jahr auf die Fichte, die 
Tanne (Weißtanne und Küstentanne) und die Douglasie legen, da diese auch von Tannen-
borkenkäfern befallen werden kann.
Grundsätzlich sollten noch liegende Polter mit befallsfähigem Stammholz aus den gefährde-
ten Beständen gebracht werden. Falls eine direkte Abfuhr nicht gewährleistet werden kann, 
sind Zwischenlager in ausreichender Entfernung zum nächsten Nadelholzbestand eine gute 
Alternative. Der Mindestabstand sollte 500 Meter betragen, empfehlenswert sind 1000 Meter. 
Überwinterungsbäume, aus den die Borkenkäfer ausgeflogen sind, sollten jetzt nicht mehr 
entnommen werden, da sich dies auf den weiteren Verlauf nicht mehr auswirkt. Altbefallene 
Bäume sollten sogar stehen gelassen werden, da diese auch Lebensräume von lebenden 
Gegenspielern wie zum Beispiel Schlupfwespen sind.
Eine regelmäßige Kontrolle im Abstand von zwei Wochen ist grundsätzlich empfehlenswert.
Befallsmerkmale an der Fichte äußern sich als braunes Bohrmehl an den Rindenschuppen 
oder an Spinnweben am Stammfuß. Später platzt die Rinde am oberen Stamm ab und 
schlussendlich verfärbt sich die grüne Krone und die Nadeln fallen ab.
An Tannen und Douglasien ist das Bohrmehl der Tannenborkenkäfer nicht so gut erkennbar 
wie bei den Fichtenborkenkäfern. Auch Harztropfen und das Abfallen von grünen Nadeln ist 
noch kein eindeutiges Merkmal für einen Befall. Eindeutiger ist die Verfärbung der Kronen, 
welche anzeigt, dass der Baum sehr geschwächt ist und entweder schon befallen ist oder in 
seinem aktuellen Zustand eine ideale Brutstätte bietet. Bei einer großflächigen Verfärbung 
der Krone sollten Tannen und Douglasien umgehend saniert werden. Hier sollten sowohl 
der Stamm als auch Rindenteile und Äste aus dem Wald gebracht werden. Vom Hacken des 
Materials, um dieses in den Wald zurückzubringen, rät das Landratsamt Main-Tauber-Kreis 
ab, da die Borkenkäfer sehr klein sind und diesen Prozess überleben können.
Befallene Bäume müssen rasch eingeschlagen werden, vor allem Bäume die nach einem 
Sturmereignis umgerissen wurden.
Neben dem Schädlingsbefall bei Nadelbäumen haben auch Laubbäume zunehmend mit 
den Folgen anhaltender Trockenheit zu kämpfen. Vor allem ältere Eschen, die häufig am 
Eschentriebsterben leiden, aber auch die Rotbuche kommen mit den höheren Temperaturen 
und der anhaltenden Trockenheit immer weniger zurecht. Viele Bäume haben durch die lang-
anhaltende Dürrephase Trockenschäden in der Krone, zunehmend sterben sie komplett ab.
Besonders gefährlich sind diese Schäden in der Nähe von öffentlichen Straßen oder viel 
besuchten Wegen. Die trockenen und abgestorbenen Äste können bei beiden Baumarten 
plötzlich abbrechen, was zu schweren Unfällen führen kann. Daher gilt auch hier, dass der 
Privatwald entlang verkehrsrelevanter Wege und Plätze regelmäßig kontrolliert und gefähr-
liche Bäume frühzeitig entnommen werden sollten.  lra

„die alleskönneR“ – kReishandWeRkeRschaFt miltenBeRg VeRanstaltet 
eRstmals BeRuFs- und ausBildungsmesse speziell FüR das handWeRk

Samstag, 1. Juli 2023 von 10.30 Uhr bis 16 Uhr im Hofgartensaal in Kleinheubach
Für viele Jugendliche und ihre Eltern stellt sich die Frage nach der beruflichen Zukunft: Welcher 
Beruf passt zu mir? Was bietet Perspektiven und Aufstiegschancen? Antworten darauf bietet  
die Berufs- und Ausbildungsmesse „Die Alleskönner“ der Kreishandwerkerschaft Miltenberg, die 
erstmals am 1. Juli 2023 im Hofgartensaal in Kleinheubach stattfindet. Schirmherren sind Landrat 
Jens Marco Scherf sowie der Kleinheubacher Bürgermeister Thomas Münig.
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Die regionale Berufs- und Ausbildungsmesse „Die Alleskönner“ für das Handwerk richtet 
sich an Schülerinnen und Schüler aller Schularten sowie an erwachsene Interessenten. Die 
Messe findet am 1. Juli 2023 von 10.30 Uhr bis 16 Uhr im Hofgartensaal in 63924 Klein-
heubach statt. Der Eintritt ist frei.
Pressekontakt: Monique Haas (Kreishandwerksmeisterin), Marktstraße 26, 63924 Klein-
heubach, Telefon 09371/669 36 81, E-Mail kreishandwerker.mil@gmail.com

häRteFallhilFen FüR pRiVathaushalte in Baden-WüRttemBeRg 
Private Haushalte können ab 8. Mai 2023 für nicht leitungsgebundene Energie-
träger eine Härtefallhilfe beantra gen
Land schaltet Online-Portal und Telefon-Hotline für Betroffene frei
Ab 8. Mai 2023 können private Haushalte, die mit Öl und anderen nicht leitungsgebunde-
nen Energieträgern heizen, eine Härtefallhilfe rückwirkend für das Jahr 2022 beantragen. 
Diese soll Haushalte entlasten, die im Jahr 2022 von besonders starken Preissteigerungen 
bei Heizöl, Flüssiggas, Holzpellets, Holz hackschnitzeln, Holzbriketts, Scheitholz und Kohle 
beziehungsweise Koks be troffen waren. Die Hilfe kann nun über ein Online-Portal beantragt 
werden, das am 8. Mai 2023 in Baden-Württemberg freigeschaltet wurde.
Das Land rechnet mit bis zu 500.000 Anträgen. Auf seiner Webseite hat das Umweltmi-
nisterium Antworten auf die häufigsten Fragen rund um die Hilfen, Vo raussetzungen und 
Antragsverfahren eingestellt: 
https://um.baden-wuerttem berg.de/haertefallhilfe-privathaushalt
Das Umweltministerium hat zudem für die Bürgerinnen und Bürger des Landes eine  
Telefon-Hotline eingerichtet unter 0711 – 126 1600.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind erreichbar von Montag bis Freitag zwi schen 09:00 
und 17:00 Uhr. Über die Telefon-Hotline können auch Papieranträge angefordert werden. 
Aller dings verzögert sich bei Anträgen auf Papier die Auszahlung der Hilfen. Online einge-
reichte Anträge werden schneller bearbeitet, da bei diesen keine Zeit durch den Postweg, 
das Scannen von Dokumenten und das Übertragen von Daten ins System verloren geht. 
Papieranträge sollten nur in Ausnahmefällen gestellt wer den, zum Beispiel, wenn kein  
Zugang zum Internet möglich ist.
Die Härtefallhilfe ist vorgesehen für Privathaushalte, die vom 1. Januar 2022 bis 1. Dezem-
ber 2022 mindestens eine Verdoppelung ihrer Energiekosten hinneh men mussten. Erstattet 
werden 80 Prozent der Mehrkosten, die über die Ver doppelung der Energiepreise hinaus-
gehen. Basis der Berechnung ist ein bun desweiter Referenzpreis des jeweiligen Energie-
trägers im Jahr 2021.
Welche Unterlagen werden für die Antragstellung benötigt?
Antragssteller müssen im Regelfall folgende Nachweise vorlegen:
• Rechnungen der gekauften Energieträger/Brennstoffe,
• Kontoauszüge oder andere Zahlungsnachweise für die Bezahlung der Energieträger/

Brennstoffe,
• Feuerstättenbescheid für die betreffende(n) Heizungsanlage(n).
Privatpersonen müssen zudem ihre Identität durch ein Foto von sich selbst, auf dem sie ihr 
gültiges Ausweisdokument zeigen sowie Fotos von Vorder- und Rückseite des Dokuments 
bestätigen. Unternehmen, die für ihre Mieter Härtefallhilfen beantragen, müssen vor der 
An tragstellung eine Firmenakte anlegen.
Weitere Informationen stehen auf der Internetseite des Ministeriums für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft zur Verfügung. Fragen und Antworten zu Härtefallhilfen für Privathaushalte.
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
nacht- und BeReitschaFtsdienst deR apotheken Raum WeRtheim

Do. 25.05. Triefenstein-Apoth. Triefenstein, Homburgerstr. 11 09395/251
Fr. 26.05. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555
Sa. 27.05. Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
So. 28.05. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718
Mo. 29.05. Main-Tauber-Apoth. Wertheim, Eichelgasse 56 A 09342/1830
Di. 30.05. Schäfer´s Apotheke Wertheim, Bahnhofstr. 23 09342/9177300
Mi. 31.05. Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str.3 09342/5100
Do. 01.06. Stadt-Apotheke Stadtprozelten, Hauptstr. 139 09392/97900
Fr. 02.06. Hof-Apotheke Wertheim, Eichelgasse 1 09342/914510
Sa. 03.06. Schäfer´s Apotheke Kreuzwerth., Ob.Pfarrgasse 26 09342/21999
So. 04.06. Reinhardshof Apoth. Wertheim,Th.Heuss-Str. 99 09342/920111
Mo. 05.06. Triefenstein-Apoth. Triefenstein, Homburgerstr. 11 09395/251
Di. 06.06. Apotheke am Grohberg Faulbach, Hauptstr. 6 09392/2555
Mi. 07.06. Marien-Apotheke Freudenberg, Hauptstr. 119 09375/296
Do. 08.06. Apostel-Apotheke Esselbach, Dorfstr. 5 09394/718

nacht- und BeReitschaFtsdienst deR apotheken Raum miltenBeRg

Do. 25.05. easy-Apotheke Kleinheubach, i.d. Seehecke1 09371/6504254
Fr. 26.05. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
Sa. 27.05. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21 – 23 09371/6689801
So. 28.05. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 23 09371/2944
Mo. 29.05. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637
Di. 30.05. Adler-Apotheke Bürgstadt, Kolpingstr. 2 09371/9480700
Mi. 31.05. Löwen-Apotheke Amorbach, Löhrstr. 4 09373/1616
Do. 01.06. Martins-Apotheke Bürgstadt, Miltenberger Str. 7 09371/7009
Fr. 02.06. Park-Apotheke Miltenberg, Bürgstadter Str. 26 09371/9895800
Sa. 03.06. Nord-Apotheke Miltenberg, Brückenstr. 25 09371/3130
So. 04.06. easy-Apotheke Kleinheubach, i.d. Seehecke1 09371/6504254
Mo. 05.06. Abtei-Apotheke Amorbach, Debonstr. 3d 09373/97370
Di. 06.06. Anker-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 21 – 23 09371/6689801
Mi. 07.06. Mäander-Apotheke Miltenberg, Hauptstr. 23 09371/2944
Do. 08.06. Engelberg-Apotheke Großheubach, Hauptstr. 11 09371/3637

Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages! Diese 
Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.
Tagesaktuelle Informationen erhalten Sie auf den Internetseiten der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de/Notdienst) oder Bayern (www.lak-Bayern.
notdienst-portal.de) Hier stehen Ihnen verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung, um die 
Notdienstdaten aus der für Sie relevanten Region über einen längeren Zeitraum zu erhalten.
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Donnerstag, 25.05.2023 
Bo 17.30 Uhr Beichtgelegenheit bis 18 Uhr in der Sakristei 

18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 

Ra 18.30 Uhr Maiandacht    

Freitag, 26.05.2023 
Fdbg 10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Wort-Gottes-Feier 

 

We 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 1.5. bis 31.5.: 
Irmgard Saalmüller († 2010), Helma Hildenbrand († 2016) 

   
Samstag, 27.05.2023        RENOVABIS-Kollekte 
Fdbg 14.00 Uhr Tauffeier für Henry Habedank, Kirschfurt 

 

Ra 18.30 Uhr Eucharistiefeier    

Sonntag, 28.05.2023     Pfingstsonntag 
                          RENOVABIS-Kollekte 
Fdbg 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Pfingstfest mitgestaltet vom Kirchenchor 

 

Bo 09.00 Uhr Eucharistiefeier zum Pfingstfest 
09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet    

Montag, 29.05.2023      Pfingstmontag   Hl. Paul VI, Papst 
                     RENOVABIS-Kollekte 
Fdbg 18.30 Uhr Maiandacht 

 

Eb 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Pfingstfest für die ganze Seelsorgeeinheit im 
Freien vor dem Gemeindezentrum mit II. Gedenken an Edgar Arnold    

Mittwoch, 31.05.2023 
Fdbg 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 27.5. bis 31.5.: 

Thomas Ziegler († 2009), Maria Schneider († 2019), Helga Ziegler             
(† 2019), Luise Kaufmann († 2020), Irene Kern († 2020)    

Donnerstag, 01.06.2023 
Bo 17.30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen (Ende ca. 18.15 Uhr) 

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 1.6. bis 12.6.: 
Ingeborg Grein († 2014), Marion Blaser († 2016), Maria Hauck († 2022) 
 

Ra 19.30 Uhr "Leib-Geist-Seele" Treffen für jedermann im Wendelinussaal    

Freitag, 02.06.2023      Herz-Jesu-Freitag 
Fdbg 10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Eucharistiefeier 

 

Eb 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an Elisabetha Münkel († 23.04.2023) 
   
 
 

 PFARRNACHRICHTEN IM AMTSBLATT 
 SEELSORGEEINHEIT FREUDENBERG  
 25. MAI BIS 09. JUNI 2023  
  Freudenberg (Fdbg) Boxtal (Bo) Rauenberg (Ra) Ebenheid (Eb) Wessental (We) 
  (Immer aktuell www.se-f.de und auf unserer APP) 
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Samstag, 03.06.2023 
Ra 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag als Dankgottesdienst zur Goldenen 

Hochzeit von Inge und Helmut Detsch und mit Gedenken an die Familien 
Detsch und Herrlein    

Sonntag, 04.06.2023      Dreifaltigkeitssonntag 
 
Fdbg 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gedenken an die Verstorbenen des 1.6. bis 4.6.: 

Gertrud Grein († 2012), Ruth Fischer († 2015), Jürgen Reuling († 2016), 
Heinz Romstöck († 2019), Horst Kappes († 2021), Pfarrer Reinhold 
Baumann († 2022) 

Bo 09.00 Uhr Eucharistiefeier zu Fronleichnam anschl. Fronleichnamsprozession 
09.45 Uhr bis 10.30 Uhr Bücherei geöffnet    

Donnerstag, 08.06.2023   Fronleichnam 
Fdbg 09.30 Uhr Eucharistiefeier zu Fronleichnam am Pavillon im Maingarten mit 

anschl. Fronleichnamsprozession zur Alten Kirche und zurück zur 
Pfarrkirche    

Freitag, 09.06.2023 
Fdbg 10.00 Uhr Otto-Rauch-Stift: Wort-Gottes-Feier 

 

We 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbenen des 1.6. bis 15.6.: 
Rita Münkel († 2014) 

 
Renovabis Pfingstkollekte 

Zwei Holzpuzzles in Herzform, beiden fehlt ein Teil, aber nur ein Klötzchen ist übrig – 
eindringlicher könnte das Aktionsplakat das Leitwort der Renovabis Pfingstaktion 2023 kaum 
zeigen: 
„Sie fehlen. Immer. Irgendwo. Arbeitsmigration aus Osteuropa“. 
Die Renovabis Pfingstkollekte geht in diesem Jahr um Arbeitskräfte, die Deutschland dringend 
braucht – die aber andererseits in den Herkunftsländern dieser Menschen riesige Lücken in 
der Wirtschaft hinterlassen. Und es geht doch um viel mehr als nur um Arbeit: Die Menschen, 
die ihr Zuhause verlassen, werden in ihren Familien schmerzlich vermisst, von ihren Kindern, 
ihren Eltern, ihren Freunden – eine Herzensangelegenheit eben. 
Unter www.renovabis.de erfahren Sie mehr über die Projektarbeit mit den Partnern von 
Renovabis und zur Pfingstaktion 
 
NEU in der Seelsorgeeinheit: Eucharistische Anbetung in Boxtal 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet in Boxtal St. Nikolaus um 17.30 Uhr eine 
eucharistische Anbetung mit sakramentalem Segen (ca. 18.15 Uhr) statt. 
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Fronleichnam in Freudenberg 
1. Station: Eucharistiefeier am Pavillon im Mainvorland, anschließend Prozession über die 
Mainstraße zur 2. Station an der Alten Kirche, danach über die Hauptstraße zur 3. Station vor 
der Pfarrkirche. Wir bitten darum, die Häuser entlang des Prozessionsweges zu schmücken 
und zu beflaggen. 
 
Bus-Wallfahrt nach Rita-Tag nach Walldürn 
Am Donnerstag, 29. Juni findet eine Bus-Wallfahrt nach Walldürn statt. Nähere Informationen 
siehe Aushang im Schaukasten bzw. in der App. Anmeldung bis spätestens 01. Juni bei 
Susanne Gallas, Tel. 09375-95285. 
 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Seelsorgeeinheit, 
die im März und April 2023 verstorben sind 

 
Freudenberg 
Margareta Salzmann, 96 J 
Erika Rohleder, 88 J 
 
Kirschfurt 
Priska Körbel, 85 J 
 
 
 
 

Rauenberg 
Bertold Grein, 87 J 
Heinz Konrad, 82 J 
 
Ebenheid 
Edgar Arnold, 78 J 
Angelika Ils, 54 J 
Elisabetha Münkel, 100 J 
 

 

 

 

Kontaktdaten  
Pfarramt Freudenberg  Öffnungszeiten:  
E-Mail: pfarramt@se-f.de  Di 8.30 – 11.30 Uhr, 15 – 18 Uhr 
Telefon: 09375-92090  Do + Fr 8.30 – 11.30 Uhr 
 

Seelsorgeteam 
Pater Artur Schreiber MSF  09375-920922 pater.artur@se-f.de 
Diakon Michael Schlör  09375-920921 michael.schloer@se-f.de 
Diakon Michael Baumann  09375-228 michael.baumann@se-f.de 
Vors. PGR René Rosche  09375-928774 rene.rosche@se-f.de 
 

Ansprechpartner aus dem Gemeindeteam: 
Freudenberg   09375-228 Michael Baumann 
Rauenberg   09377-1316 Dagmar Breunig 
Boxtal    09377-1222 Klaus Böxler 
Ebenheid   09378-230 Annette Weimer 
Wessental   09377-458 Anita Eckert 

Unsere Bankverbindung für Ihre Spenden und Kollekten: 
IBAN   DE33 5086 3513 0000 2304 72      Röm. kath. Kirchengemeinde Freudenberg  
BIC   GENODE51MIC   Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank eG 
Bitte geben Sie unbedingt den Verwendungszweck Ihrer Spende (z. B. 
Renovabis) an! 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE FREUDENBERG 
Pfingstgottesdienst – Abendmahlsgottesdienst

am Samstag, 27.05.2023, 16.00 Uhr
im Otto-Rauch-Stift

mit Dekanin Wibke Klomp
Weitere evangelische Gottesdienste im Kirchenbezirk  

finden Sie auf folgender Internetseite:
https://kirchenbez-wertheim.de/gottesdienste-2/

FREUDENBERGER TERMINE
Sa. 27.05.2023 Junge Forscher - 

Kinderuni
Krebsdetektive - 
einer besonderen 
Krankheit auf der 
Spur

Baracke 
Freudenberg

10:00 -
12:00

So. 04.06.2023 röm.kath. 
Kirchengemeinde

Prozession zu 
Fronleichnam

Kirche St. Nikolaus 
Boxtal

09:00

Do. 08.06.20223 röm.kath. 
Kirchengemeinde

Prozession zu 
Fronleichnam

Neue Pfarrkirche 
St. Laurentius 
Freudenberg

09:00

K0
7

Willst du verstehen, wie das Gehirn 
funktioniert? Möchtest du wissen, 
was Alzheimer ist? Dann freuen wir 
uns auf deinen Besuch unter: 

- Anzeige - 



WIR SAGEN DANKE 

an alle Mitwirkenden für die feierliche Gestaltung unseres schönen Festgottesdienstes 

an Alle die an uns gedacht haben, für die vielen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten anlässlich 
unserer 1. Heiligen Kommunion, auch im Namen unserer Eltern. 

an unsere Katechetinnen Silke, Simone, Regina und Steffi für die Betreuung während der 
Vorbereitung auf die Erstkommunion. 

ganz besonders für die Vorbereitung an Herrn Diakon Michael Schlör sowie für die Feier des 
Festgottesdienstes an Pater Artur Schreiber MSF 

feJ,l\ HsL,er 

- Anzeige - 
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Anette Jonas
Immobilienfachwirtin (IHK)
Sachverständige für  
Immobilienbewertung

Kontaktieren Sie uns für Ihren Immobilien-Verkauf! Tel.: 0 60 22 - 264 750
Jonas & Kroth Immobilien GmbH • Wendelinusplatz 1 • 63785 Obernburg • www.jonasundkroth.de

ZU KAUFEN GESUCHT

„

Unsere geprüfte Sachverständige erstellt gerne eine  
Verkehrswertberechnung für Ihre Immobilie!

Stuttgarter Familie sucht
gepflegtes Wohnhaus

zu kaufen.

- Anzeige - 

- Anzeige - 
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angelspoRtVeRein Boxtal

�



Für den Kindergarten unserer Mitgliedsgemeinde Mönchberg
suchen wir einen

Kinderpfl eger (m/w/d) 

in unserer Kinderkrippe
ca. 26 Wochenstunden

Detaillierte Informa� onen zur Stelle fi ndest Du hier:

Verwaltungsgemeinscha�  Mönchberg | Hauptstraße 44 | 63933 Mönchberg

- Anzeige - 

- 20 - 

- Anzeige - 

Mit dem QR Code
direkt auf unsere Website!
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- Anzeige - 
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gloBal maRshall plan FReudenBeRg

Die zentrale Frage sei, wie ein Energiekonzept aussehen könnte, das auch für 
Schwellenländer tragbar sei. Er stellte die Lösungsansätze der UNIDO (Organisation 
der UN für industrielle Entwicklung) vor: Ein Energiekonzept für Afrika, das hälftig aus 
erneuerbaren und zur Hälfte aus steuerbaren Energien bestehe, indem man das 
entstehende CO2 abfange und verpresse, (Carbon Capture). Als Lösung in weiterer 
Zukunft sah er einen synthetisch erzeugten Energieträger wie Methanol. Radermacher 
war optimistisch, dass diese gelingt. Die teils kontroverse Diskussion ließ dennoch 
einige Fragen offen. Durch den Abend moderierte Michael Schmitz, der erst kürzlich  
aus Miltenberg zur Gruppe gestoßen ist.  

                                    

GLOBAL MARSHALL PLAN LOKALGRUPPE FREUDENBERG 

Europa und Afrika - Partnerschaft auf Augenhöhe 

Wie kann eine Partnerschaft auf Augenhöhe zwischen Afrika und Europa gelingen. Mit 
dieser Frage beschäftigte sich ein Abend der Global Marshall Plan Lokalgruppe 
Freudenberg Ende April in der Turnhalle. Referent des Abends war Prof. Franz Josef 
Radermacher. Die musikalische Einstimmung hatte Svenja Zipprich mit ihrem eigenen 
Lied „Wenn die Welt in Flammen steht“ übernommen. Der Sprecher der Gruppe, Klaus 
Hildenbrand, berichtete, in wenigen Tagen werde die Global Marshall Plan Initiative 20 
Jahre alt. Radermacher sei einer der wesentlichen Begründer und Ideengeber. 

 

In seiner Einführung erklärte Ralf Kern, Initiator der Freudenberger Gruppe, er wolle 
der Zukunftsangst vieler Menschen begründete Hoffnung und Zuversicht auf eine 
Wende zum Guten entgegensetzen. Wir alle hätten eine Verantwortung für unsere 
Kinder und Enkelkinder und für alle Menschen in unserem „gemeinsamen Haus“, wie 
es Papst Franziskus ausdrückt.  

In Radermachers Vortrag gab es 
zwei Schwerpunkte: Den fairen 
und nicht belehrenden Umgang 
des reichen Westens mit den 
Ländern des ärmeren Südens und 
die Begrenzung der 
Klimaerwärmung durch Umbau 
des Energiesystems durch 
alternative Energiegewinnung. Die 
Umgestaltung sei teuer und stoße 
auf Widerstand in den reicheren 
Ländern, die ärmeren Länder 

könnten diese Kosten nicht alleine bewältigen. Dies werfe auch ein ungutes Licht auf 
die vermeintliche Partnerschaft mit den Ländern des Südens. Es sei scheinheilig, zu 
moralisieren und unsere Ansätze als für sie gültige Richtlinien zu fordern.  
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kath. aRBeiteR-BeWegung FReudenBeRg

Die KAB lädt zu folgenden Veranstaltungen ein: 
Donnerstag 15. Juni: Besuch der Wehrkirche in Urphar 

Wer diese sehenswerte Jakobskirche 
mit seltenen Wandmalereien noch 
nicht kennt, sollte diesen Termin  
unbedingt wahrnehmen: 15 Uhr 
Treffpunkt an der Maingasse, 
dann Fahrgemeinschaften nach Urphar.
16 Uhr Fachkundige Führung  (ca.1,5 Stunden), 
anschließend Einkehr.
Bitte bei Hans Peter Kettinger - Tel. 1675 oder  
Herbert Buhleier – Tel. 9296077 bis 3. Juni  
melden.

Radtour:  Freudenberg – Freiburg: 17.7. - 22.7.23 

Nähere Einzelheiten und Interessenten bitte bei Herbert  
Buhleier – Tel.09375 9296077 - 
bis 17. Juni melden. 
Teilnehmerzahl beschränkt auf 8 Personen.

Geplant sind folgende Etappen:
Montag, 17.7.: 
1. Etappe : Freudenberg- Amorbach - Mosbach- Neckarelz (ca. 65 km)
ÜN: Landvolkshochschule Neckarelz
Dienstag 18.7.: 
2. Etappe : Neckarelz – Bad Wimpfen- Heilbronn – Brackenheim - Bretten (ca.70km)
ÜN: Bretten 
Mittwoch 19.7.: 
3. Etappe : Bretten – Durlach – Ettlingen – Rastatt - Bühl (ca. 70 km)
ÜN: Kloster Maria Hilf, Bühl
Donnerstag 20.7.: 
4. Etappe: Bühl – Achern -  Offenburg – Lahr -  Ettenheim (ca. 60 km)
ÜN: Deutscher Hof, Ettenheim
Freitag 21.7.: 
5. Etappe: Ettenheim –Kenzingen -  Emmendingen -  Freiburg (ca.50 km)
ÜN: Freiburg
Samstag: Aufenthalt in Freiburg – Rückfahrt (Bahn)
Preis: ca. 500,-- Euro ÜN/ Frühstück + EZ Zuschlag + Rückfahrt mit Bahn
�
�
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oBst- und gaRtenBauVeRein FReudenBeRg e.V.
 Obst- und Gartenbauverein Freudenberg e.V. 
_____________________________________________________________________________________________________________________ 

  1/1 

0 
 
 
 
 
 
 

OGV-Zuschuss für Mitglieder zur BUGA Mannheim 2023 
    
 
 

Die Bundesgartenschau (BUGA) findet dieses Jahr bis zum 08.10.2023 in Mannheim 
statt. 
Die Fahrt lohnt sich, egal ob man Ideen für die nächste Umgestaltung des Gartens 
braucht, Wissen vertiefen oder Neues dazu lernen möchte.  
Ein Besuch der BUGA, egal ob mit dem Bus oder auch privat, wird vom OGV 
Freudenberg bezuschusst. 
 
Es gibt einen  

• Zuschuss pro Einzelmitgliedschaft über 25 Euro und einen   
• Zuschuss pro Familienmitgliedschaft über 50 Euro  

 
Wie funktioniert es:  
Die BUGA besuchen und genießen. 
Danach den/die Eintrittskarte/n bitte bei Hans-Günter Kern, Im Hüttenrain 9, 
mit Angabe des Namens und der Straße in den Briefkasten werfen, und der Zuschuss wird 
überwiesen. 
 
Viel Spaß auf der BUGA wünscht Euch der OGV Freudenberg! 
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OGV-Zuschuss für Mitglieder zur BUGA Mannheim 2023
Die Bundesgartenschau (BUGA) findet dieses Jahr bis zum 08.10.2023 in Mannheim statt.
Die Fahrt lohnt sich, egal ob man Ideen für die nächste Umgestaltung des Gartens braucht, 
Wissen vertiefen oder Neues dazu lernen möchte. 
Ein Besuch der BUGA, egal ob mit dem Bus oder auch privat, wird vom OGV Freudenberg 
bezuschusst.
Es gibt einen 

• Zuschuss pro Einzelmitgliedschaft über 25 Euro und einen  
• Zuschuss pro Familienmitgliedschaft über 50 Euro 

Wie funktioniert es: 
Die BUGA besuchen und genießen.
Danach den/die Eintrittskarte/n bitte bei Hans-Günter Kern, Im Hüttenrain 9,
mit Angabe des Namens und der Straße in den Briefkasten werfen, und der Zuschuss wird 
überwiesen.
Viel Spaß auf der BUGA wünscht Euch der OGV Freudenberg!

Dein Amtsblatt immer dabei!

JETZTJETZT 
kostenlos 
downloaden!

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION

Fliederweg 6 | Großheubach
Tel. 0 93 71 - 44 07 | hansenwerbung.de

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

- Anzeige - 
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sc FReudenBeRg 1920 e.V.

 
Wir suchen dringend 

Jugendfu§ball Bambini U7 Trainer (m/w/d) 

und  

Leichtathletik Trainer (m/w/d) 

Wenn wir diese Trainer-Positionen nicht bald besetzen 
kšnnen, ist der Fortbestand unser bislang sehr 
erfolgreichen Jugendarbeit nicht mehr gewŠhrleistet. 

Wir kšnnen dann diese Sportangebote fŸr die Kleinsten 
in Freudenberg nicht mehr anbieten! 

Bitte melde Dich bei unserem 1. Vorstand  
Michael Lazarus ( vorstand@sc-freudenberg.de )  
oder bei unserem 2. Vorstand  
Paul Maier Jr. ( vorstand2@sc-freudenberg.de ). 
 
Auch wenn Du grundsŠtzlich Interesse hast, es Dir aber 
noch nicht zutraust - man wŠchst mit seinen Aufgaben! 

Wir stehen fŸr alle Fragen zur VerfŸgung. Qualifizierte 
Begleitung und Fortbildungsmšglichkeiten Ÿber die 
SportverbŠnde unterstŸtzen wir sehr gerne. 

�
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sozialVeRBand Vdk oRtsVeRBand FReudenBeRg

Ausflug nach Bad Windsheim 
An alle Mitglieder und Freunde 
des VdK Ortsverbandes Freudenberg
Der VdK Freudenberg fährt am 22.07.2023 mit dem Bus von Seitz-Reisen nach Bad Winds-
heim.
Dort besuchen wir das Freilandmuseum, in dem man auf 45ha über 100 Gebäude aus  
700 Jahren Geschichte besichtigen kann. Unter ihnen befinden sich Bauernhöfe, 
Handwerkshäuser, Mühlen, Brauereien und vieles mehr. An diesem Tag findet auch ein 
Sommerfest im Museum statt. Wir fahren in Freudenberg um 9:00 Uhr ab so dass wir gegen 
11:00 Uhr vor Ort sind.
Hier hat jeder die Zeit zur freien Verfügung. Gegen 15 Uhr fahren wir zurück so dass wir 
um 16 Uhr in Helmstadt zum gemeinsamen Abendessen im Gasthaus Zur Krone einkehren. 
Nach gemütllichem Beisammensein treten wir die Heimfahrt nach Freudenberg an.
Der Fahrpreis inklusive Eintritt beträgt pro Person:
Mitglieder 25 €
Nichtmitglieder 28 €
Die Anmeldung erfolgt durch Bezahlung des Fahrpreises auf Konto:
DE49673525650003042009 - Spk Tauberfranken
Die Plätze werden nach Eingang der Überweisung vergeben.
Die genaue Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Die Vorstandschaft

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze 
Europas. Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/wald

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein wald – so viel mehr 

als ein holzlieferant!

- Anzeige - 
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Einladung zur Infoveranstaltung 

Energie heute und morgen 
Wie heizen wir staatlich gefördert 

übermorgen? 

 

am Donnerstag, 25. Mai 2023 

um 18 Uhr 

im Sitzungssaal, Rathaus Freudenberg 

 

Referenten:  

•  Judith Krauter, Schornsteinfegerin und Energieberaterin  

•  Weitere Fachleute informieren über  

o  Zukunft Gasheizung 

o  Heizungsalternativen Pellets und Wärmepumpe 

 
Die Infoveranstaltung wird organisiert vom 

SPD Ortsverein Freudenberg 



Volksbank Immobilien GmbH
Ein Unternehmen der 

- Anzeige - 

Marktstr. 3 | 63927 Bürgstadt

Neueröffnung 
in Bürgstadt
03. Juni 2023 / 10-18 Uhr

Mit Vorführungen und Hüpfburg
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

20% auf Fliesen, Türen,
Bodenbeläge
*laufende Angebote ausgenommen

Baustoffhandel mit Herz

- Anzeige - 
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hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 09371-9742-0
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WOHNEN…WOHNEN…

Gemütliche Abende unter freiem Himmel – mit einer 
warema Terrassenüberdachung ein Genuss!

…wie andere Urlaub machen!

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

- Anzeige - 

Sie suchen eine neue Herausforderung?  
 

Für die zweite Wohngruppe in unserer Pflegeeinrichtung mit 
Wohngemeinschaftskonzept suchen wir noch: 

 

• Pflegefachkraft/Pflegehilfskraft in Teilzeit/Vollzeit 20 – 40 Std./W.  
 

Sie kochen und backen gerne? Führen einen Haushalt (Waschen, Bügeln, 
Reinigungsarbeiten), dann bewerben Sie sich jetzt! 
 

• Präsenzkraft in Teilzeit 20-30 Std./W. 
(Hauswirtschafter/in, hauswirtschaftliche Helfer/in, auch geeignet für 
Hausfrauen).  

 

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder unter www.suedspessart-wg.de 
 

 

 
 

         
 
 
 
   

Haus  
Spessartliebe 
 

 

Mitglied im Mitglied im 

www.st-elisabethenstift.de 

Sie suchen einen neuen Arbeitsplatz  
in Collenberg oder Großheubach?  
 

Infos zu offenen Stellen erhalten Sie hier… 
(Einstellung auch wieder ohne Impfung möglich!) 

Pflegeheim Südspessart-WG GmbH 
Haus Spessartliebe 
Streckerring 1, 97903 Collenberg 
Tel. (09376) 97408-0, Fax 97408-4000 
haus.spessartliebe@suedspessart-wg.de 
 

- Anzeige - 
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